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Z 760. ,

K k ausschließende Privilegien
Das Haiidelsml'msterillm hat uiuerm 8. November

l 8 5 7 , Z. 227^1,2^88, dem Iahami Hartiuc,er in
Gaudeuzdorf bei W.cn Nr. 4>, u„d dem Fral,z I ia la ,
Fabrikanten in Wien, Giimpendmf Nr . 506, auf dic
^'si i 'du:^ ciller Druckmaschine, woimt alle Klridcr>
und Möbelstoffe m.t l 0 b.S 20 Farbel, bed,uckc wer-
den konnei,, ohne das; tue verschiedenen Schattirlüigs-
lal'ben «aß auf ei„ai>delfalle», ein auösch!iesie„deS Pr ,
v'Iegimi, fin- die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die P.ivilegiumsbeschreibllnc,, deren Geheimhal,
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien. Archive ii, Aufdewahrung.

, ^ Daa Ha.idelSmimsteril.m bat '"item, 8. November
5 s ^ ' ^ " ^ ^ ' dem Robert Mankowsk

t ch.n!chen Chem.ter i» Wi.'.i (Stc>dt N>' 6 l « ^ ,
eme Verbesserung in der . A u k t i o n d ^ K o 2 ö '
w°. ch >n ^..rzerer Z,it eine g.öße.'e Men.e und
°d r ° 3 " . " " ' ^ ° " ^ " " "lese beliebig dichter
j d Ä t 7 ' ' / < ^ ^ ' ' ' ^ b'Üchig erzeugt, und h i^ i .
ttde A. t von Kohle verwendet, die ganze K^smasse
crne,- m.t emen. Zuc,e aus dem Ofen acschaffr > d
^terer h.„ .deutende Abkühlun, ..ue^lch ^schickt
wnden tonne end.ch durch gl^.chmasiiqe Mu th d.s
di K > l 7 " ^ ' ^ ' " ' i g e Destillation und Verkoaksun^
^ , ^ , " i ' c l t werde, und die Koats , Erzeua,u«q

' " " / ' . ' " " Zufälligkeit unterliege, ein a Sschlie
l " " ^ P n v ° ! ^ > u m f.'..- die Dauer rin"s Iah.es e , ^ , l t .

^ ' e Prw!leg!u>l!sbe!ch.'eibm,g, deren Ocheimhal-
tlmg angesucht wurde, befi»d.t sich iu, t, k. Prioile-
g'e".Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 8 Nooeillber
«857, Z. 226«7j2484, demIoh. Bapt. L g ^ r , Besiycr
eili.r plivilegirte» Bleiblech-, Bleiröhien- und Blcifo-
Iienfablik in Vil lach, auf die Erfindung ein?! eigen«
lhullllichen Kcniyosition ^ur Erzeugung von Staniul.-
und Verschlußkapseln, wie auch zum 'Urberziehm vou
Bleifolien, w.Iche da,,' Zinn ersehe und billiger zu
^chen tomme, ein allsschliestendeS Prioilegium fur die
^auer von zwei Jahre., e, theilt,
nma ^ ' " ^"vilegiumebeschreibung . deren'Geheimhal-
lem „ ? I " ^ ' " " 'de , besindct sich im k. k. Pr io i -
' ^ " " ^ l r c h . v e in Aufbewahrung.

1 8 5 7 ^ ^ Hal'delsmiüisterium hat unterm 8. November
n.cu/,u M ^ M s ^ ' " " ^b°m«5 Agadio. Inge-
duna e i . , . . ^ ^ ' " ' '" b"' Lombardei. auf die Ersin-
" " f Eisenbas " ^ ' ^ ' " " ^ ' " ' " 3°"bewegen der Zuge
ßendes ^ , . ' ? " ' " ° " 9 '0^r Steigung, ein ausschlie-

D, - ^ 6llim für die Dauer eineS IahreS ertheilt,
deren Geheimhal-

gl"'Archiv " . 7 ' ^ ' ' befindet sich in. k. k. Pnr i le
' " ' " "> Aufbewahrung.

' 8 5 7 , " 2 8 7 n ^ ^ ' " ' " ^ ^ u ' " , " h a t unterm 7. November
F o n t a i n e - M ^ ^ ' ^ " ' Peter Hermann Grafen o
vollmächliacen ) l " ^ ? " ' ' ^ "der Einschreiten seines Be»
P°>'tcchnis3,,n c?' ^ ^ ^ " ' " , Biblioth^ötusto^ am k. t,
««f die C?. , ? " " ^ u e in Wien (Wieden Nr. 29),
"igung der ^ !"^ 'pbaroidische, Körper zur keschleu-
^ " Pr.vileamn. / ° " " ° " Maschinen, eiu ausschließen^

Die ^ , . 1 ^ ' b'" Dauer eines I a h ' " «'theilt.
^"v,leg,umobesch..eibung, deren Geh.imh.l-

"mg angesucht muror, bcfiudet sich in, t. k. Privile-
g'e"-Archive in Aufbewahrung.

. 8 5 7 ^ V 5 ^ ! ' ' ' ' ^ ^ ' ^ "»term 6. November
'n Pesth a..s ^' ^ ' ^ s dem F.anz Seraph, ^h'ismar
' " " I seef S ^ ' , ^ ' ^ ' ^ ' " ' ' ^ e r ihm gen.m.sch.ftlich
Mai 1 8 ' 7 P ^ , . ^ mner . "3 .
sonders eiserne ^ ^ ^ ' ^ " ^ " ' " " " " l i e . " . ' , be.
aus e i ne .7^ ück ^ 7 ' ! ' ^ ^ " ' ' " " " Konstrnknon,
dd°. 25 O ^ , ' . . ^ " ' "u.schlie.n.nde Privilegium
Jahres v e r ^ n ^ " " " ' ^ " ' " ' " ' " ' " " "

, ^ H^'delsministerium hat unterm ,0 . November
,̂  " ' ^ 22«4^2533, dem Wilhelm Pollok, auf die
^>smdu„g, das Nüb^I zu entsäuren, unterm 18. No>
lmber i8ö3 ertheilte ausschlicsiende Privilegium auf
>e Malier deS fuufien Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat untern, 6. November
' ° 5 7 , Z. 228?! )^2ö i l , das ursprünglich dem Leopold
Doppel ertheilte, und seither cm seine Gattin Maria
Anna Koppel übertragene Privilegium vom 23. Ot.
tobe:' l 8 5 l , auf eine Verbesserung des Universal-Telc-
glafen für Ankündigungen, anf die Dauer des siebenten
Jahres perläi'gert.

Da5 Handell»llu„istcriu!l, hac unieru, n. November
1857, Z. 22s7s)'25!0, das ursprünglich dem Leopold

Koppel ertheilte, und seither an Georg Donner über-
tragene Prioil.'gium vom 2>. Oktober l852, auf eine
Erfindung und Verbesserung eines Stenografen für
Adlvssen-Auötünfre. anf die Dauer des sechsten Jahres
verlängert.

Das Handelsministernlm hat untettl, ! 4 . November
1857, Z. 234>0j25()6, das dem Eduard Hchinidt uno
Friedrich Pagct, auf Verbesserungen an den Bagger
Maschinen, untern» 28. Ottober «856 ertheilte aus-
schließende Privilegium auf die Dauer des zweiten und
dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 8. November
,857, Z, 22932^2518, dem Hersch Kläger, Spezcrei.-
Warenhäüdler und Hausbesitzer zu Stanislaw, auf die
Erfindung, das zur Beleuchtung dienende Bergöl so zu
präpariren, daß es ein.> helle gleichförmige Flamme
verbreite, und statt des üblen eineu ange»ehmeu Ge-
ruch erhalte, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer eiues Jahres ertheilt.

D>e Prioileg!umsbesch,cibul!g, deren ^cheimhal.-
tung angesucht irurde, befindet sich im k. b. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 6. November
1857, Z. 23880^2512, das dem Johann Darzens, aus
die Erflüdul'g von schließbaren Vpuckkasten, unterm 13.
Ortuber l85(» ertheilte ausschließentc Privilegium auf
die Dauer des zweiten Jahres verlängere.

Das naudelsmiinsteriutli hat linierm 14 November
1857, Z, 23409^5<i5, dao deül Iuhann ^eorg Bod-
mer, auf eine Verbesserung an ^okomotilic!! uilb s^ahn
wäge», unterm 3«. Oktodor »850 ercheilte ausschlie.
ßendc Privilegillm auf die Dauer deS achten Jahres
verlängert.

Das HandelKlniiiistexuln hat unterili 5. November
l 1857, Z, 22785^2^9^, dao dem Johann Villicus auf

d̂ e Erfindung einer Vorrichtung zur Erzeugung vou
Sohlenholzstifleu, »»term 22. Ottober 1856 ertheilte
auoschlichende Privilegium auf die Dauer des zweite»
Jahres verlängert. "

Das Hanoelsmulisterium hat uncerm 6. November
«857, Z. ^ l ? « 5 M 8 5 , da-> dem Herman», Förster auf
die Erfindung einer Ku^eliv.ischmaichine uutcim 2«.
Ottober 1855 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer des dritten Iahies verlängert.

Das Handelsministelillm hat »»term 7. November
1857, Z. 22931^517 , d.n, Fra,>z Olbr.ch, W.ber.-
Meister in Brunn Nr . 18, <,»f die Eisindung eines

! Verfahrens für die Erzeugung des Velour, dann für
das Vorrauhen anderer strich,varen mittelst einer eigens
tonstruirren Maschine, welche an jeder gewöhülicheu
Nauhmaschiue angebracht werden könne, ein au0schliesie»deo
Prinileginm für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Plivllegiulnöbeschieibung, deren Geheimhal-
tung angesucht winde, befindet sich im k. k. Privlle.-
gieN'?<rchioe in Aufbewahiung. ' ' ' '
. 3 i ' ! '

s ' " ' " (') Nr. 2.̂ 37.
Konkurs Kulldmachung.

Bcl dcn Hilfsämtern der k t. ^anoesrcgie-
rung zu Laidach lst dic Adjunktcnstellc mit dcm
Iahresgehalte von 8Ul) ft. in Erledigung ge-
kommen.

Dic Bewerber um dichn Dlenstpostcn hä-
bcn ihre vollständig dokumcntirtcn Gesuche bis
2«. Jänner l ^ bei dieser Landesregierung ^
einzudringen und darin auch anzugeben, od ^
und in welchem Grade sie mit einem der Regie-
rungsbeamten verwandt oder verschwägert sind. !

M n der k k Landesregierung für Kram.
Laibach am l l . Jänner ,858.

Z'7i«^^(2) Nr. 85.
G d i t t.

Bei dem k. k. Landcügerichtc ,„ Laidach ist
eine ^lcdigte systcm'sinc NalhsfteUc, mit dcm
Iahreögcyalte mit l^UU ft., im Falle der Vorr
luckung aber cinc solche in den Wehallöstufen
von »MM und l^on si, ^, dcschen. Die ^e^
wcil'.r um diesc SM!e werden aufgefordert, ihvc
gcyölig und insl'csoi.d,^' mit der Nachwrisung
üder die vollkommen '̂Kenntniß der Landessprache
bcleqccli Gesuche l'inncn l̂ Wochen, vom Tage
der rr.ctcn Emschalcun.i in die Zeitung gerechnet,
M!ltcl,t iyrel- Amtgvol^her d,'! den, Präsidenten!

dieses k. k. .̂'a'idcsierichteö einzubringen, und in
denselben zugleich an^ugeden, ud sie ihrer Be-
werl)un.) auch auf ein.-eoeatucll iu (3llcdlg/mg kom«
mcnde Kr.ci6gerichtsratl)sstcll>.' ausdehnen wollen.

Lailiach am 9. Jänner 1858.

Z 6„ . (2) Nr. 6 » ' l ^

O d i k t.
Tas k. k. ilandeSgelicht Lailiach aü't den uil-

bekannt wo befindlichen Herren Andreas Orechou^
nig u»d Paul Alois Grafe» v, Auerspera und
ihrcn unbekannten Rechtsnachfolgern dckannt, daß
üder Aulanqen des Herrn Matthäus Dollschein,
der seit 2 l . Jänner !7 t t3 , Z 199, für sie auf
dlr Wült Brunfeld pränottrte Kaufvertrag vom
l5. September l792 gelöscht, u„d der einjchlä-
gige Bescheid dem für sie in der Person o.'b k. k.
Notars Dr. Barthlma Suppanz bestellten Ku«
rator zugestellt worden ist.

^aibach am <l^. Dczember I85'7.

G d i k t.
Von dem k, k. Landeögerichte in Laibach

wird hiemil bekannt gemacht, daß über 'An-
suchen des Herrn Gustav Heimann, Verwalter
der Georg Raufer'schen Konkursmasse, die öffent-
liche Feilbietung der nachstehenden, zur Konkurs-
masse gehörigen Realitäten, als:
a) des im Grundbuchc des Magistrates Laibach

unl) Rcktf. Nr. 5 »2, vorhin Haus Nr. »2
in der Tirnau vorkommenden Wieötcrrains
sammt dem darauf befindlichen Werkstattgc-
bäude, und dem dazu gehörigen Wieöflecke
von ungefähr 22lHH Klftr., im Schätzungs-
wcrthe von Xi83 fi. 2l> kr., ferner;

l>) der auf dem Grunde des Nachbars Herrn
Johann Suppanz befindlichen, l Klafter lan-

. gen, 2 '/^ Klafter breiten, mit Ziegeln ein-
gedeckten Brcnnholzschupfe, im Bchatzungs-
wcrthe von 5l» si,;

c) der ganz von Holz erbauten Geschirrhü'ttc,
! l Klafter 3 Schul) lang, ebenso breit, im
! Schätzungöwerthe von l5 si.;
<!) der unter dcm Vorsprunge des Hausdaches

an den dem Herrn Johann Suppanz ge-
hörigen Werkstattgcbäude befindlichen Bret-

^ ter - Abfriedung, im Werthe von 5 si. 3l» kr.;
e) der am Scitentrakte des dem Herrn Jo-

hann Suppanz gehörigen Hauses angcmauer-
ten gewölbten Brennofenhelze, mit Ziegeln
eingedeckt, 2 Klafter, 4 Schuh, U Zoll
lang, l Klafter, 5 Schuh, N Zoll breit,
im Schätzungswerthe von !5tt ft., bewilli-

get wurde, und die dießfalligcn Feilbietungs-
! tagsahungen auf den I . Februar und auf den
,22. Februar »856, jederzeit von 9 bis 12
!Uhr Vormittags vor diesem k. k. Landesge-
richte angeordnet worden sind, wobei die ge-
dachten Konkurs-Realitäten nur über oder um
den Schätzungswert!), nicht aber unter diesem
hintangegeben werden.

Der Grundbuchsextrakt und die Lizitations-
bcdingnisse können in der dicßgerichtlichen Re-
gistratur eingesehen werden.

'̂aibach am N>. Dezember 1857.

3^ 6b. ( l ) Nr . 8V62.
E li i k t.

Vor dcm k. t. städt, dclcg. Vezilksgerichle in
Ncust^dll haben "llc D i r ie iugt i , , welche an die Vcr.
lasscnschall deß den 2 I . Drznnder >857 ve^sturdc.
>ie» H l l r n PfarrdechaiUes Anton Strochen, dls
Gläubiger eine Federung zu strUcn haben, zul Au-
meldlül^ und Darthuuua derselben den 24, Februar
»85« V o r m i t t a g ' >(j Uhr zli crschcilien, oder bis
dal)!,, ihr Anmtldungsgcsucd scdrisllich zu liberreichfl,,
widrigens diesen Gläul' igkln au die Verlassen schalt,
wenn sie durch die Bezahlung »cr angemeldete!,
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Au.
'ftnich zusländc, a!'' insosrrn ihnen cin Pfandrecht
g^bülüt.

Neustad:! dcu 2l) Dezember I8ö7.



IN

Z. »0. (2) ', ' Nr 5929
E d i r l.

Von dem k k, Bezirksamts Stc in , als Gcricht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei- über das Anstichen des Iako1>,S^.iine»z
von Domschale, gcgcil Johann Pcngou von Stoob,
wegen schnldigen l(10 fi. E. M . <:. », c. , in die
exekutive öffentliche Versteigerunq der, dem Letztcrn
gehörigen, im Grundbuche des Graf ^amdeig'schcn
^.Ml'N'kateß ,^»!i Ueb. Nr, zo6 !>,/>> vinkommenden
3it'l,l^ät. im.qeuchtiich erhobenen Bchätzungswerlve
po« <6!) fi. C. M . . gewilligct und zur Vornahme
derselben die drei Ftllbietlingstagsahlingen auf den 9.
Februar, aus den 9 Mä>z u„d auf den 9. April,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amt5kanz-
ln mit dem Anhange bestimmt worden, daß d,e
feil^udictcnde R.alität nur bei der letzten Feil-
bictung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangeqebcn werdc.

D>'s Schäßungsprotokoll, der Grundbuäibcr
trakt lmd die Lizitationsdedinglnfse köilNlii bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cüige-
sehen werden.

K k. Bezirksamt Stein, qls Gc,rl.^l,„.am 26,
November »857V ^ , , , , ,-> " z<-. .̂

Z. l l . (2) Nr 5972
is d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
w i ld hiemit dekalmt gemacht:

Es sei üoer das Unsuchcn des Primus Koschak
von Depelsdorf, gegen Michael Pirnalh von Unter'
jarsche , w>gen schuldiqen l 2 fi, C M . e. », « , i»
die exekulivc öffentliche Versteigerung des, dem ifetz
lern gehörigen, >m Gr«n»dbuche Kommenda S t . Pcttr
«„!) Urd. Nr. 22 vorkommenden. im gerichtlich crho-
deile» Tä'äyu»gswerthc von 22« si. 40 kr. E M , , s>c
williget liild zur 3<or»ahme derselben die drei Frilbie
lungslagsatzungcn auf den «0. Februar, auf den
I<>. März und auf den 10. Apl i l »858, jedesmal
vormit tags um 9 Uhr, und zwar die erste und zweite
i i , der AmtZkat'zlt i, die dritte aber in loko dcr Ria
lität mit dem Anhange bestimmt worden, daß dir
feilzubielende Ncalität nur bei der letzten Feilbie.
tling auch unter dcm Schätzungswertbe an den
Meistbietenden hinn,»gegeben werde.

Das Schätzungsprolokoli. der Grnndbuchsertrart
lind die Liz>tatiol>6bedingn!ffc können bei diesem Ge^
lichte in den gewöhnlichen . ' lMtsstuMn eingesehen
werden. ' ^ ''"'^, '

K. r. Bezirksamt S t c i n . als Gt t i ch l , ' «m 28.
/ ! , < , , November «857. , . ! ^ u!. '^',

. 2 4g ( 2 ) . ' , ^ > ^ ^ l i ^ ^ f^^^,^' , N r ^ ' l
E v -i k t. '

Nach dem zur der in der Exekutionssache,.der
Ia lob Dschaben'schen Vcrlaßmasse durch Herr» M . ^
thias Korrcn von Plani».,, gegen Georg Schgainar
von Großodlak, jx^tti. !73 fi, 57 kr. <:. «. c., ans
den 2 l . Dezember »857 aogeordneten zweiten cxek»'
tiven Feill)!ktu»gStagsatzn,>a kein Kauflustiger erschiene!,
ist. so hat es bei der auf den 2 l . Jänner l858 an>
gcordnetln dritten exekutiven Feilbictung sein Ver
bleiben. ,̂, , ,^, ,sj

K. k. Bezirksamt Laas. als Geriet „am,/,2l ,
Dezember lS57. . , - , , , , < !

2^^"^V, /., ^ '" '"" '
Nachdem zu cer in der Exctutionssachc detz

Mathias Grebenz von Großlaschizh, gegen Anton
Vel'f-mezl) von Neudorf, p«lo. 3 l f l . ! 2 . a ».-«. ,
auf den 22. Dezember 1857 angeordneten ersten Real
fcill'ietimM.'.osatzuna, kcin Kalislustiger erschienen ist,
so hat es dci :.'e,n auf den 22. Jänner und 22. Fc-
druar l858 anc,coldnelen zweiten und dritten Fei l '
diclliügcn stin Verbleiben.

K. k. Bczi irsamt i^aas, als Gerichts am 22,
Dezember''1857.

Vom k. k. Bezirksamte Lack, c,lt'"<Äcr!cht, wild
dem linbckaiütt wo befindlichen Johann Äokoschar.
von i) i i l . Geist H a u s - N r l 0 , hicmit bekannt qe-
«eben. d.iß tie i» der (5rerutionssache des Mathias
Kernicl von heil. Geist wider ihn uberreichtc!) Schriften
und elfolgicn Erledigungen dem ihm in der Person
des M t o n Schont.ir vo» heil. Geist alifgestelllen
Kurator mit voller Rcchtswirt'ung werden zugestellt
werden.

H. ^ Be^zisksamt üack, als Gedicht am 21 .
Dezember !857^

Z. 23. .2) Nr. 5 053.
E d i t t.

Von dcm k, t. Bezirtsamtc Oberlaibach, als
Gericht, wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des hohen ilerars,
dlncd die r, k. F inanz Plvkuratur Laibach, gcgiü
Geor^ Schutt von Na t i l na , wegen rückständige»
Eret'utionskosten pr. 26 fl. 44 tt. (ZM, e. «. <'., i»
die exctutivc öffentliche Versteigerung der, dcm üetztlin
gehörigen, im Grundbuche der vormaligen Herrschaft

Freudcnthal 8ul> Urb. Nr, 373 vorrommenden, zu
Rati lna liegenden Real i tät , im gerichtlich erhobene»
Schaliungswnthe uon 1l0ö fi. 20 rr. (^, M . , ge
williget und zur Vornahme derselben die diitte Feil.-
dicu»Magsatzu»g auf den 3. Fcbrliar 1858 vor -
mittags Uln 9 l,ttr in dasiger Anttskaüzlci mit dcm
Anhange bestiüünt wolde», daß die, leilzudictc»de
Realität bn der letzten Feilbietlmg auch unter dem
^chätzungswerthe an den Mcistbicteliden hintange.-
g.cben wcldt .

Das Schatzungsprolvroll, der Grundbuchsex-
trakl und dic iiizilalionsvcdilignijsc köxnen bei diê
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlbsiunden ein>
gesehen werde». .

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
24. December 1857.

, , N r , 3.
E d i k t.

Hjon dem k. t. BczirtSamte Oberlaidach, als
Gericht, wird hiemit bcrannt genlacht:

Cs sei über das Ansuchen des hohen Aerars,
gegen Jakob Ogrin von Großligoina, wegen rück-
ständigen Grundentlastungs- und S,zirteta>sazuschlä'
gen pr, 3 fi. l 5 ^ lr. (ZM. «:. ». e., in dir exetu-
lwe öffentliche Versteigerung der, dem tietztcrn gehöli^
gen, im Grundbuchc Zheplcr «nl) Urb. Nr . 2« vor-
kommenden, zu Großliguina liegenden Realität, im
gerichtlich erhobenen HchätzungSwctthc von 273 fi.
30 t l . (5M. gewlUiget, und zur Vornahme derselben
die exekutiven Real'-Feilbielungstagsatzungen auf den
4, Februar, auf den 4. März u-,0 auf den 3. ^pr i l
1858, jedesmal Vor<»ittags um 9 Uhr i» der hiesi
gen Amlskanzlei mit cem Anhailge bestimmt worden,
daß oie feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feill)iclu»g auch unter dein Schätzuogswerthe an
den Mcistbietendcn hintangegcden wcrde. "

Das SchätzUligsprotokoli, der Grundbuchscxtratl
und die ^izitalionsdcoing»i>sc köülien bei diesen»
Gerichte in den gewöhnlichtli Amlsstunden einge-
sehen werden.

K. t. Bezirksamt Obnl.aibach, als Gericht, am
4. Jänner l k ü ^ . .

Z. 27. (2) Nr. 20646.
<5 d i t t.

Von dem k. k. stäot, üelsg. Bezirksgerichte in
^aidach »viro hiermit bekannt gemacht:
/,' Das hohe t. k. llanvesgcricht hat mit Ver-

ordnung vom l2 . d. , M . , ^ir. 55?<i, ,«idcr Franz
Sojer , von Inncrgoritz Nr. 9 , wegen Verschwelt
cun.) die Kuratel zu,verhängen beiundcn, u»i) rr
wird demselben unter Einem Matthaus Sojer von
Inncrgoijtz als (v 'ui ' i t tm'ml^lnl l l bc>tcllt.

,̂ K. t. stadt. deleg. Vez>rt6gclicht ^aibach am 29,
?l»l, ll>^ Dezember 1857.

Z. 28 ('.!) ^ l . 3800.
^',!'.'..", E d i t t.

Von dem k. b. Bezirksamt« Htcin, als Gericht,
wild dein unberannt wo bcsiüdlichen Egid Ho
lschcvar und semcn alliälligcn Erbe», edenf"Us unbe.-
kannten Auientyalles, hierinit eiinnert:

Es habc Herr i^ra»z DoUcnz von Manns--
bürg, wider dieselben die ^ lagc auf Verjährt.- und
ErloschcnettlalUl'g der, au, dcr im Gruncbuchc ^ l !
Gut Hadbach «nl) Ncklf. Nr. 59 vorkommenden,
nnt wilthschaflsämtlichem Vergleiche ddo. 15. No-
vember 18 »6. seil 22 Ju l i »820 intabulirle For-
oeruiig pr. 60 fl, «ul) ni'u«». heutigen, Z. 3800, hier
arms eixgebrachl, woiübcr zur ol0ei>tllchcll münd'
lichen Verhandlung die Tags^tzl«»g auf ten 24.
Älärz 1858 j lüh 9 Uhr mit dem Anhaugc des §.
29 a. G, O. anglmdnet wuildcn, und den Getlag-
lcn wtgcn. ihres unbekannt^il Auicilthaills Herr
Koin^d Ianesch'lisch von Perau als ('lli:U<n'u<l «c-
lun» aus lhrr Gcjahr uild Koslel, destcUl wurde.
^ Dessen werd?» dieselben zu dcm.^noc vcrsta»

o G t - ' Vnß sie-aMlsaUs- zll rechter^lZeit seilst zu
cr!,lt>incn, odtl, siä,! «i»iin andere Slichwallcr zu
bestell, n und aichil namho,tzu ü»achenil)ab^n, w>0r»gclw
oic,c liiechlbsach^ »»Nt 0cm ausges t cUM^u^ lN R'.'.
haüdc l l wclde» w i l 0 . , , ^ , i ' , ^ i ,i','i»s:i^(!i)>>.',! <

K. r. Bezirrsamt / M y ^ a l s G^ichlt,^) 24.
^ U l l «857 . " " ' " ' ' ' ^

^ , . ^« i> i i , , - , . , .

^. 36. (2) vir. 9.
^ , c l , , . > k t,

Von dcm k. r. 'B'ezirrsamtc Oderlaibach, als
Gericht, wird hieniit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des h. Aerars gegen
Iosl f Mallaverch von Sel tn ik, we.icn rlickstandlgcn
Grundentlastungs.- und Bezirtskassazuschlages pr.
, l fi. 7 kr. CÄs. «. ii. <:., in die ixetulioe össcnt
liche Versteigerung dcr, dem l?clj!ern gchöligen, im
Grundbuchc der votmaligen Kircheügiilt Bi l l ich,
gratz, vorkommenden zu Sellnik liebenden Realität
Urb. Nr. 2 , im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wert!)!! von 165 fi 20 tr. E M . , gewilligct und zur
Vornahme derselben die exekutiven Real-- Zeilbietungs.
t^gsatznngen auf den 4. Februar, auf dcn 4. März und

aufd.n g, Apx'l 1858, jedcSmal Vormittags uM 9
Uhr in dir hiesigen ?^mtskanzlei mit dem Anhangt
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realist
nur bei d<r letzte» Feilbictung auch umer dcm Sch^'
zuiigswerthe an den Meistbietenden hintangegeM
werde.

Das Schä'lMlgsprotokoll, der GrundbuchZel-
trakl und du> ^izitalionsbedingniffe können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amisstunden ei»'
gesehen werdc»,

K. k, .Äczirkramt Overlaibach, als Gericht, .^'
4. Jänner «858.

Z. 37. (2) Nr. 3986.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirtsamte E g g , als Gericht
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei l'ioer das Ansuchen des Anton Klembai
von Sagor, Vormundes der mindj. Iosefa Haupl
mann von Töplitz, im Bezirke Li t ta i , gegen M atthä^
^edcr von Hrib bci Moräulsch, wegen aus del»
3;crglciche vom 5, März i856, Z. l?26, sc'iiuldige«
^0 fi. E .M . <-. ». <:. , die exekutive öffentlich«
Vcrsteigclung dcr, dem Lctztern gehörigen. i»>
Grundbuchs der Bcnesiziumsgult U, V . M, z"
Dr i l ta i 8„l> Urb. Nr. i « , Re'ktf. Nr. l l, V vorkoM'
mciidcn Vierllhubc zn Gaberjc. im gcnchllich e>h0'
be».?n ^chätzllngüwcrthe von «95 fi. 20 kr. E M '
bcwilliget und zur Vornahme derselben die Feilbie'
tuü^stagfatzlü'gen auf den 21. Dezember l85?'
auf den 22. Jänner und allf dcn 22. Febr»^
»858, jedeslnal Vormittags um 9 Uhr w rcc
die^ämllichen Gerichtsk'lnzlei n>it dem Anhange ltt'
st,mmt wordc», daß die scilzubictende Realität nUl
bci dcr letzlcn Feilbictung aucl» uincr dem Schäl' V
zungswerthc an d»"i Meistuictcndcn hintaxgegedtl'>
werde. >

Das Schätzunfisprotokoll, der G^lndbuchsertrakl V
und die l!izitalio»sbeding»iffe können bei diefel«
Gcricbte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Egg, al6 Gericht, am 24-H
August «857. »

A n m e r k u n g . Bei der ersten Lizilation hat si^ «
kein Kauflustiger gemeldet. >

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 2<> «
Dezember 1857. «

Z. 38. (2) Nr . 3826.«
E d i k t . «

Von den, k. l . Bezirröamte Großlaschlzl), alö ^
Gericht, wird hiemit bekannt gcmacht:

Es !t', l'ibcr das Ansuchen des Hrn, Dr . Iu lus «».
Wurzdach von Üaibach, gegen Georg ^ z a r ^ ' "
Malavas, wegen aus dem Vergleiche odo. 22. I"l>
1856, Nr. 3062, schuldigen 250 fi. E M . <-. « ^ '
ill die exekutive öffentliche Velstcigerung dcr, dcü'
^<tzteren gehörigen, im Grundbuch? Zobclsberg >>,»>"
.^cktif. Nr . 4 l vorkommenden, in Malauas Nr. ^
gclgeiien Reali tät, im gerichtlich erhobenen S c h ^ '
^lingswerlhc vo» 2009 fl, 40 t>. E).^,, gewill igt
und zur Vornahme derselben die drei Fcilbirlungs-'
lagsatzlingen auf den 6. Februar, auf den 6, Ma l j
lind aus den 6. April »858, jedesmal Vormittags voN
9— l2 Uhr in dcr hierortigcn Amlskanzlei mit dem A>^
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Neü'
lität ln<r bei der letzten Feilbielung auch unter de»N
Schätzungswerthc an den Mcistbictcllden hintangt'
geben weroc.

Das Vchätzungspwtokoll, dcr Grul'dbuchsextrakl
und die Lizitat!o»sibedin.,niffc können bei diesen«
Gerichte i» de» gewöhnlichen Amlsstunden ringesehe"
werden.

K, k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht,
>)lN l0. Oktober l857.

Z. 39. ,2) ^ r . 3407.
E d i k t .

Vo» dem k. r̂  Bezirksamtc Großlaschizh, als
Gericht, wirr hiemit btkanltt gemacht:

Es sei ud'r d.,s Ansuchen des Mathias Grebes
uci, Gsoßl.'scl'iz!), g.gi» Matthäus Mestajedez von B " '
^anü^js,. wegen a»s dem Vei^lciche vom 9. August
l.854/Nr/ 56 l6 , schuldigen 300 fl. E M . 0. «. «., i "
dze ex<flitivc offcittlicke ^clstcigerung dcr, dem Letzterfl
gehörigen, in» Grundbuche Zobelsberg «uü Ncktf>
Nr. 124 vorkommenden, im gerichtlich erhobene»
^chätzuügswerlhe von l284 fl. C. M . gewill igt/
und zur Vornahme derselben die exekutive Feilbit'
tungstagsaiMlg ans oen 8. Februar, auf dm 8, M a l j
ulld auf dcn 10 Apri l »858, jedesmal Vormittags
von 9 Uhr — « 2 Uhr in dieser Amtvkanzlei mildelN
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbictunss auch untel
dcm Schätzuiigswerthe an dcn Meistbietenden hin^
a»g>geben werde.

Das SchätzUligsprotokoll, der Grundbuchsck'
tratt »nd die üizitationsbedingniffc können bei ^k'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunvcn ei«'
gesehen werden

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, <"N ^'
Dezember «857.


